
Persona A

Lehrkraft

Persona-

Beschreibung

Andrea Huber, 41

Seit 15 Jahren Lehrkraft für Mathematik und Chemie an der Realschule Vohenstrauß

engagiert, aber knappe Zeitressourcen

möchte den Anwendungsbezug zu Lerninhalten herstellen und für Berufe im MINT-Bereich

begeistern

Inhalte

Konzeption

Interesse an

Mitwirkung

Herr Rank,

Wirtschafts-

junioren

Herr Knauer,

HWK

Frau Auer-

Bertelshofer,

 BSZ Weiden

Herr Preißer,

bfz

Frau Hahn,

EBW

Persona B

Unternehmer

Sebastian Müller, 37

Junior-Chef von NOVA Formen- und Werkzeugbau GmbH in Vohenstrauß

verantwortlich für Werksführungen, digital affin

möchte das Unternehmen in Zeiten von Fachkräftemangel sichtbarer machen und sucht aktiv nach

Auszubildenden

Funktionen der

Datenbank

Schlagwort-

suche

Herr Rieder,

IHK

Herr

Wiedemann,

IHK

Akademie

Frau Weiß,

Kolping

Herr Witt,

Jobcenter

Schlagwort-

abfrage

Suchwörter
Suche nach

Fächern

Regionale

Suche

Such- und

Filterfunktion

Suchfunktion

Suchkriterien

(Steckbrief,

Schlagworte

gemeinsam

finden)

Filtern nach

Teilnehmer-

kreis

Kalender-

funktion

Kommunikations-

schnittstelle

Video-

konferenz

keine

Auflistung

Fächerstruktur

Lehrer-

strukturierung

Voreinstellung

nach Profil

Schnittstellen

Termine

Organisa-

torisches:

Ort und Zeit

Welche

Materialien

bieten

Unternehmen

an?

Übersicht:

schnell

wichtige

Infos

Beschreibung

Altersgruppe

3-Minuten-

Film

Fächer-

zuordnung:

Berufsbilder

- Inhalte

Ansprech-

personen

Unternehmer-

seite

Kontakt-

möglichkeiten

nicht Geschäfts-

führung, Mail

und Telefon,

kein Kontakt-

formular

Schularten

Anwendungs-

bezug:

praxisnah,

Beispiele

Regionaler

Bezug

Welche

Komptenzen

werden

vermittelt?

Abgleich mit

Kompetenz-

profilen für

Unterrichts-

stunden

Keine

Unternehmens-

struktur

aufnehmen

Priorität

Schule

Klare

Struktur

Angaben,

Bereiche

definieren,

Grundeingaben

Geographische

Strukturen

regionale und

überregionale

Perspektive

schaffen (über

NEW hinaus)

Unternehmens-

beispiele /

Bedarfe

hochladen

kurze Videos

(CNC

Maschine)

Anwender-

freundlichkeit

Auch nutzbar

bei kurzem

Zeitfenster

Berufs-

orientierungs-

tage

Zugang: kurz

und knapp,

zeitnah und

schnell

Ansprechendes

Design

Tablet-/

Smartphone-

kompatibel

Jahrgangsstufen

7-9 (BO)

Frei

zugänglich:

DSGVO-

Fragen

Einstieg für

Unterrichts-

stunde

Keine

Werbung

Regionalität /

Mobilität

mitdenken

Neben

Betrieben

auch Vereine

und

Institutionen

Frau

Reithmayer,

JU

Herr

Meidenbauer,

LTO

Herr Dr.

Ringer, LUCE

AK Schule-

Wirtschaft

Wer

präsentiert?

Personal/

Fachabteilung

Pädagogische

Unterstützung:

Leitfaden

Einfache

Sprache

Endgeräte-

Schulung

Kontakt und

Praktikums-

plätze

(Mindest-

angaben)

Evaluation

Bewertung

der

Angebote

Auftrag

Unternehmen

(QM-

Anforderung)

Fachüber-

greifendes

Denken

Bayerische

Schulordnung

Datenpflege:

möglichst

geringer

Aufwand

Moderation

der

Plattform:

Wer?

Handwerk

macht Schule

als Anknüpfung

- Tag des

Handwerks

Unterstützung

bei Erstellung

der Inhalte für

Unternehmen

inkl. KMU

Nutzerfreundlich:

logisch,

strukturiert, nicht

zu viel,

Oberbegriffe,

einfach

Oberbegriff:

technisch,

gewerblich,

kaufmännisch,

sozial

nicht

zeitintensiv

Abstimmung

Struktur zw.

Schulen und

Unternehmen

Abfrage an

Schulen

Aktualität

Plattform

muss aktuell

gehalten

werden

Kleinere

unterstützen -

Gleichgewicht

halten

Betrieb: wo

setze ich

mein Angebot

hinein

Schüler-

perspektive

aufnehmen

Ausbildungspläne

und Schulpläne in

Verbindung

bringen

Betrieb sollte

Schwerpunkt

der Schule

kennen - Profil

für Schulen

Attraktive

Gestaltung -

warum sollen

die Schüler in

den Betrieb

Kosten-

neutralität/ -

freiheit

Kontaktplattform

- webbasiert vs.

Recherche -

Datenbank

Hilfestellung

für das

Befüllen

(Jobstarter-

Projekt)

BIZ als

Alternative?

Berufsberater

(zusammen-

arbeiten)

Unterstützungs-

möglichkeiten

(Schüler bei

Wohnungssuche

etc.)

Optik

Formate

Abstimmung

Synergien

Qualität

Wozu lerne ich das?

•Ausgangspunkt: Schüler/innen-

Frage „Wozu lerne ich das?“

•Antwort über

Anwendungsbezug im Beruf

•Lehrkräfte und Berufswelt

kommen über Datenbank

zusammen

Datenbank filtert Arbeitsprozesse

nach Lehrgebieten der

Schulfächer


